
Eltern - Verstehen - Schule
Starke Schulen brauchen starke Eltern.

Starke Kinder brauchen beides.

Haben Sie Probleme, alle Informationen der

Schule zu verstehen?

Fühlen Sie sich bei Elterngesprächen unwohl, weil

Sie die Sprache nicht so gut verstehen?

Gibt es sprachliche oder kulturelle Missverständnisse

zwischen Ihnen und der Lehrkraft Ihres Kindes?

Brauchen Sie Unterstützung bei Fragen nach

den schulischen Möglichkeiten, die ihr Kind hat?

Dann fragen Sie in Ihrer Schule nach
Sprach- und Kulturmittler:innen.

Sie helfen Ihnen bei
Elternabenden, Elterngesprächen,

Elternbriefen etc.

Das Angebot ist für

Eltern und Schule kostenlos.
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Kontakt
Weitere Informationen erhalten Sie bei:

Daniela Ofner Vanessa Hohmann

Bildungsbüro der Stadt Bamberg Bildungsbüro des Landkreises Bamberg

daniela.ofner@stadt.bamberg.de vanessa.hohmann@lra-ba.bayern.de

Tel.: 0951 /87-1 435 Tel.: 0951 /85-71 9

Gefördert durch:

Wer sind Sprach- und Kulturmittler:innen?

Im Projekt Eltern-verstehen-Schule wurden Sprach- und Kulturmittler:innen

geschult. Sie unterstützen die Elternarbeit an Grund-, Förder- und

Mittelschulen in Stadt und Landkreis Bamberg. Die Sprach- und

Kulturmittler:innen sind selbst Migrant:innen und viele haben auch Kinder in

der Schule.

Welche Sprachen gibt es?

Albanisch, Arabisch, Französisch, Griechisch, Kurdisch, Rumänisch, Russisch,

Türkisch, Ukrainisch

Wie funktioniert das?

Wenn Sie Unterstützung von Sprach- und Kulturmittler:innen benötigen,

fragen Sie den oder die Lehrer:in oder JaS-Sozialarbeiter:in danach. Alle

Schulen haben Informationen zu dem Projekt.

Die Schule nimmt Kontakt zu einem Sprachmittler oder einer

Sprachmittlerin mit der benötigten Sprache auf und macht mit Ihnen einen

Termin aus.

Wichtig zu wissen: Sprachmittler:innen dürfen nicht mit anderen über Ihre

Probleme/Angelegenheiten sprechen.

Was kostet das?

Das Angebot ist für Sie kostenlos. Die Sprach- und Kulturmittler:innen

bekommen vom Bildungsbüro ein Honorar bezahlt.




